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Mit Kurfürstlich Badischem gnädigstem Privileg!».

Innhall . Nürnberg . Berlin ; Nahe Abreise des Schwedischen Gesandten. Straßburg; Man erwartet den
Kayser Napaleou. Paris ; Wegnahme eines engl . Konvoy von ioo Segeln. Haag . Londen ; StaatsboLc ans
Rußland mir Depeschen. Nachrichten von Nelson. Messina. Mailand Genua ; Kayser Napoleon hat den
Vorschlag Liguriens angenommen. Kriegs und Seewesen . Auch Lucca will sich mit Frankreich vereinigen . Pe¬
tersburg . Konstaiitinopel t Attsgehobenk Unterhandlungen wegen einer TripleAllianz. Lissabon . Vermilchte Nachrichten.

Carlsrnhe ', den 21 Iuny rLo 5 .

Gestern wurde das Geburtsscst Ihro Hochfürftl . chen Durchlaucht der Frau Markgrasin von

Baden gefeyert . Ihro Kurfürstliche Durchkarcht unser gekiestester Landesherr kamen in Begleitung des

Herrn Kurprinzen undHerrn Markgrafen Louis Hochfürstlichen Durch lauchtennebstIhro Excellenz der

Frau ReichsgräfinnvonHochberg , von Schwetzingen dieserwegen hieher, wohmHöchstdieselben heute oder

morgen zurückkchren und noch bis E : de dieses Monats verweilen werden . Bey Hof war gro -

fe Galla und Tafel . Abends gab die hohe Noblesse im Hoftheater ein französisches Schaum

spiel und Ballet zum Besten der Armen , nach Endigung desselben veranstaltete der hiesige Ma¬

gistrat im Namen der Bürgcrschcht auf dem Schloßplatz , eine niedliche dem hohen Zweck äuge ;

messne Beleuchtung .

Deutschland
Nürnberg , vom n Jnny.

Alle Briefe von Prag sind voll Freud« und voll
Entzücken über die Gegenwart des guten Kaisers Franz ;
er kam , sah,und half. Schon siehe mau G . t ab cs er
Gattung aus den Märkten ; schon liegt die Hyd : s d s
Wuchers darnieder ; Freude , Dankbarkeit und Lie ege-
zen den besten Monarchen belebt die guten Böhmen :
dieses Volk , das säst in allen Kriegen auf dem P .atz
des Kampfes war ; nur eine Stimme tönte aus dem
Munde Aller : — Cs lebe unser guter Kaiser Franz !

peeufsen .
Derlm , vom 12 Jnny.

Hr. von Brinkmann , vorma !» schwedischer Geschäft"

träger an unsrem Hof , hat so eben den Befehl erhalt
ten , B erlin zu veillrssea . Ehe der Minister von Har¬
denberg nach Bayreuthabreifte , bat Hr. von Brinkmann
denselben um eine Audienz, konnte sie aber nicht erhalten.

F r a n t r e e cy.
Strasburg , vom 17 Mny .

Man spricht hier viel von der nahen Ankunft Sr .
Maz . des Kaisers und Königs, der wie man sagt, auf
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feiner Rükreise von Mailand unsere Stadt mit seiner
Gegenwart beehren will ; man läßt uns selbst hoffen ,
baß Se. Mas . einige Augenblickebei uns verweilen wer¬
den Sicher ist cs , daß der Maire , der diese Nachricht
von dem Reichsmarschall Kellermann , der sich gegen¬
wärtig auf seiner Senatorie , zu Molsheim , eine Stun¬
de von Strasburg , aufhält , erhalte» , sie der Bür¬
gerschaft mitgetheilt hat. Man hat sogleich die Zurü¬
stungen zum Empfang Sr . Mas . angefangcn . Es wird
eine Ehrengarde zu Fuß und zu Pferde aus den wohl¬
habendsten jungen Leuten unserer Stadt gebildet werden.

Parts , vom iz . Jnny. (Ä. d.M .Z .)
Man liest heute in mehrern öffentlichen Blattern

folgenden Artikel : In Holland. Zeitungen befindet sich
ein Brief von Madera , worinn gemeldet wird , die
vereinigte französisch -spanische Flotte habe den Englän¬
dern einen Konvoy von roo Segeln , der nach Indien
schiffte , weggenommen.

Nach einem im gestrigen Moniteur mitgctheilten
Schreiben des Kapitän Hamelin an den Seeminister,
datirt Fekauip , vom io Inn . ist am nämlichen Tage
Morgens eine engl. Division vor der Rhede von Ha¬
vre erschienen . Der Kapitän , der sie auf seinem Wege
traf , griff sie an , zwang sie zum Räkzug , und sezte
seine Reife fort.

Briese aus Mailand versichern , die Kaiserin werde
ihren Gemahl auf seiner Reise in die italienischen De¬
partements nicht begleiten , sondern wahrend dem eine
Reise nach 8ebm machen,

Hr. Portalis , sranzös. Gesandter bei Sr . kurs, Gna¬
den dem Kurerzkanzler , ist durch eia kaiserl. Dekret zum
Generalsekretär beim Ministerium der geistlichen Ange¬
legenheiten ernannt . Sein Vater , ist bekanntlich Minister.

In Marseille hat man eine Werkstätte ausfindig ge¬
macht , in der man sich damit beschäftigte , die Laubtha-
kr zu beschneiden . Die Schuldigen sind arrekirt.

Nach den neusten Verfügungen des Kaisers erhält
das Lager von St . Omer den Namen Armeekorps des
Centrums , das Lager zu Brüges wird Armeekorps zur
Rechten , und das Lager zu Montrevil Armeekorpszur
Linken genannt .

In Gemäßheit eines k. k. Befehls an den Direktor
der Douanen zu Anvars und an den Gen. Belliard
begaben sich einige Detaschemeiits von Zollgqrdisten und

Militär am 8 d. in mehrere an der äufferstcn Granje Pep
der batavischen Nepublick gelegene Dörfer , und bemach- feg,
tigten sich vieler dort befindlichen Maaren , die heimlich sch,
nach Frankreich gebracht werden sollten, Man hat die « ihr
se Maaren , die vorzüglich aus Zucker, Tabak und Leim Vo
wand bestehen , aus 138 Wagen in die Zollhäuser von wer
Anvers und Turnhout abgeführt -

'
1

Holland . auf
Haag , vom 11 Iuny. Frc

Man will von dem Resultat der Sendung des Hrn. No
Baute , den die Kaufleute von Amsterdam nach Wien ^
qbschiktcu , um bei dem dortigen Ministerium gegen r,o
die le ;te Finanzoperation des kaiserl. Hofes Vorstel« Kil
lungeu cinzureichcn , günstige Nachrichten erhalten ha- j
bkN ' Die östreich , Papiere sind seitdem im Steigen, An

England . Hes
London , vom 4 . Inn. erd

Heute ist hier der Geburtstag des Königs ? gefeiert ver
worden , der sein 6z. Jahr angetreten hat, I !

Se. Mai . musterten gestern mehrere Volontärkorps pich
bey Blackheath , und besuchten nachher , in Begleitung in >
der königl. Familie , die Prinzessin von Wallis , auf . jpid ,
deren Landsitze sie ein Frühstük emnahmen , und nachher Di,
Greenwich besaßen, Me

Der Staatsbvte , Hr . Rossel , ist mit Depeschen pich
von Petersburg am Sonnabend hier eingetroffen» Md

Von Lord Nelson sind Depeschen eingegangen , wel, hyr
chxn seine Ankunft an der südlichen Küste von Port»- H 1
gal , in Lagos Bay bey Kap M Vincent melden. -
Er ist durch z Linienschiffe von Lord Gardneps Eska- Hü
hre verstärkt worden und man vermuthet, daß er frü !
ne bisherige Station schon am 10. May . verlaffkn .sein
habe , um die kombinirteu feindlichen Eskadren zu ver- wcl
folgen . —Aus LloydsKaffeehause ward schon gestern folgen- schi
des angeschlagen : Von Lord Nelson sind Depeschen .Co
an die Admiralität eingegangen, dntirt aus Lagos Bay i
vom 10. May , um welche Zeit er im Begriff war , fchi
den vereinigten feindlichen Eskadren nachjusegein , sie Be
mögen nun nach Westindien oder . anderswo hingegan - ver.
gen sey » , je nachdem er über den Cours , den sie gv Sc
nommeii, Nachricht erhalten wird . te .Der Kapitän eines brasilianischen Schiffes , welch« »er
am 15. May zu Lissabon angekommen ist , meldet , daß i
er die Eskadren von Toulon und. KM am »r. Apr, stell
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Hey Kap Verb passirk , «nd mitten durch dieselben ge¬
segelt fty. Man glaubt , daß sie bey den Kap Verdi -
sehen Insein allenfalls Wasser eingenommen , und dann
ihre Fahrt nach Brasilien, oder vielmehr nach dem
Vorgebirge der guten Hoftmng und »ach Ostindien
werden fottgesezt haben.

Unsere Fregatte Loire , von 44 Kanonen , welche
auf die Nocheforter Eskardre bey ihrer Uükkchr nach
Frankreich gestoßen war , entkam nur Mit genauer
Roth derselben.

Die Expeditionscskadre unter Gen. Craigs Kommai '.-
d.o soll schon Kadix pasfirt, und wie es heißt , nach
Gibraltar gesegelt scvn .

Eochranc's Eskgdre ist am 8- April in der Gegend der
Insel Aaba in Westindien von einigen unserer Schiffe
gesehen worden . Sie bestand ans 8 Segeln und steu-

! erte W . N. W . Sie hielten dieselbe für feindlich und
j vermieden sie - deswegen.

' Die Hofzeitiing vom Sonnabend enthält .euren Be¬
richt von S . Hood bey Barbados , vom 28. Marz ,

i ill welchem die Wegnahme des stanz. Kapers, I 'Ilttre-
s pide , von 4 Kguoiic» und 62 M. , gemeldet wird.
> Die Wegnahme des Kapttboots de Zenuo , mit 13

NSann und kleinem Gewehr , wird in einem andern Be«
xjcht angezeigt. Die stcie Einfuhr von Lebensmittelrr
Md das Verbot ihrer Ausfuhr von Barbados wird
durch eine Proklamation vom 30 . März auf 6 Mona-
zte verlängert-

Zwischen Portsmouth und Plymouth werden Signal-
Hürme crnichtet .

Adiniral Gardner vor Brest Kat 2 Geschwader von
feiner Flotte ansgesandt. Eins von 6 Linienschiffen ,
welches vor No che fort kreuzt , das andre von 8 Linien¬
schiffen , welches südwärts gesteuert ist , und vo.ni Mm.

j Colliiigwvod befehligt wird .
Unsre Flotte .in den Dünen wird bis ans 14 Linicn-

! schiffe verstärkt werden , damit die Nordsccflotte nach
Befinden der Umstande Hilfe erhalten kann. Man
vermuthct, daß der Feind ein Geschwader oben my
Schottland herum in den Texei zur holländischen Flot¬
te schicken will , welche segelfettig ist , und nur vor ei¬
nem Anker liegt .

Alls Volontärkorps , welche sich nicht in der Menge
stellen , lwie sie versprochen hatten , sollen entlassen

werden , .und in den Bezirken , -wo dieß geschieht , so?
das allgemeine Aufgebot statt haben , weiches durch eine
Parlamentsakte gebilligt worden ist .

Am Sonntag und g -. stern hat her russische . Gesandte
Consercnzen mit Lord Mulgrave .,

I t a t t e n.
Messina , vom am May.

Seit 6 Monate » glaubten wir jn dem sonst sanften
lieblichen Siciiien nach Norden p> rseft ;n styn . Der
Winter ßeng im November an , und rndigte erst im
verstossenen Monat. Der älteste Mensch erinnert sich
keiner solchen Witterung. Monate lang waren selbst die
Thaler mit Schnee bedeckt. Auch hatten wir gewaltige
Ncg .cn und Stürme . Jezt ist aber das Wetter schön ,
die Feldsrüchte stehen vvrtrestich , und man verspricht
sich eine reiche Erndte. Diese kommt um so erwünsch¬
ter , da in Siciiien grosse Armuth und eine gänzliche
Stokung der Handelsgeschäfte herrscht. — Auf Mal¬
ta werden viele Spanische Prisen an die Meistbietenden
verkauft. Die hier und zu Syrakus liegende Nordame-
ttkamsche Eskadre von iz grösser» und kleinern Kriegs¬
schiffen wird nächstens wieder gegen Trivoli unter Segel
gehen- — Die Barbaresken schwärme» zahlreich an un¬
fern Küsten herum.

Mailand, vom 8 Juny.
Den 6. tz. gab der Prinz Eugen , Vizekönig , den

vornehmsten Staatsbeamten des Königreichs und den
MitgliedernHesWahlkollegiums ein glänzendes Gasimahl.

Genua, vom 8 Inn.
Hier ist durch einen Eilboten die Nachricht angckom-

men , daß Kaiser Napoleon den Wunsch und Vorschlag
des Ligurischen Volks , um dem Französischen Kaiser¬
thum und Volk einverleibt zu werden , angenommen ha¬
be . Wir erhielten zugleich den Bericht von den dabei
vorgesallenen Feierlichkeiten , und die dabei von unseren
Doge und dem Kaiser Napoleon gehaltenen Reden . —
Bereits sind unser Doge und die mit ihm an den Kai¬
ser Abgeordneten Genuesischen Senatoren , so wie auch
unser Erzbischofs , von Mailand zurück, hier eingetrof -
fen . — Man erwartet hier ftäglich den Französischen
Minister für innere Angelegenheiten , Cßampagny. —
Unser Kaiser und König hat das Ligurische Gebiet in
3 Departements abgethcüt. Das erste geht von Nizza
bis Savona , mit Einschluß einiger Bezirke des ehema
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H§m Nemo«!, M der Hauptstadt Savona . Daszwei -
re begreift von Savona an , längst des Gebiets des De¬
partements von Marcngo bis zum Bezirk von T obtest /
das Gebiet von Lemnio , die Ligursschen Gebirge re.
dis einschließlich Necco : Hauptstadt Genua . Das dritte
gehe von Recco bis Sarzana : Hauptstadt Ehiavari.
Jedes Departement erhalt einen Präfekten und einen
Viceprastkten.

Am z diß kam hier eine Kompagnie berittener Ar¬
tillerie aus Mailand au. Nächstens erwarten wir noch
mehrere Kavallerie. — Die beiden Französischen Bricks
Endimio» und Ciclope sind von hier , wie man sagt , nach
Livorno , abgegangen . — Gestern und heute sah man
von unfern Küsten aus eine in der hohen Lee von
Abend her kommende und gegenMorgen segelnde frem¬
de Eskadre von 7 Schiffen . — Heute früh sind aus
«» ferm Hasen die Fregatte Pomona und eine Brick
unter Segel gegangen. Auf die erste hatte sich Hi -. rom-

mus Buonaparke cingeschifft . Diesen Abend kam sie in
den Hasen zurück.

Am 4 Iun . hat der Nach der Nettesten in Lukka,
«nter dem Am sitz des von Genua dahin zurückgekehrten
G 'mfalionere , eine ausserordentliche Sizung gehalten ,
und beschlossen , den Kaiser und König Napoleon zu
bitten , daß er den Staat von Lukka würdigen möge ,
ihm eine neue politische Konstitution zu geben , und die

Negierung desselben einem Prinzen aus seiner Familie
und dessen männlichen Nachkommen , mit beständigem
Ausschluß der Frauen , anzuvertrancn. Dieses , mit ei¬

nigen Bedingungen begleitete , Nathsgurachkeu ist nun
dem Volke des Gebiets von Lukka zur Abstimmungund

Annahme vorgciegt worden .
Rußland '.

Petersburg, von: 28 May .
Die gegenwärtigen wichtigen Unterhandlungen mit an¬

dern Europäischen Macht . » erfordern osters , nach An¬

kunft neuerer Kuriere, ungesäumt eine ScaaksKonstrenz.

Deßhalb will Kaiser Alexander für sezt keine Reist ,
wenigstens nicht die nach dein weit entlegenen Hafen

Odessa im Wc ' k gewesene , aiitrcten. — Die Gros¬

sürstin Catharine Paulowne , welche in dem abgewiche -

mn Winter kränklich war , ist gänzlich her-gestellt.
T ürkey

Ronstanttnop- l , vom 15 . Juny.
DK Minister der Psorte haben 2 ausserordentliche

Versammlungen gehalten , om über den 'gemachtem
Vorschlag einer Triple -Allianz zwischen Rußland , Eng¬
land silnd der Psorte zu berathschlagen . Ungeachtet F»
der Gerüchte , welche sich verbreitet haben , ist cs ge - 8^
wiß , daß bis diesen Augcnblik keine Entscheidung über
diesen Vorschlag genommen worden ist. Man ver¬
nimmt sogar , daß der ruff . Minister , Hr. von Jta-
licnsky , den Befehl erhalten habe , die Unterhandlun¬
gen , welche er in dieser Hinsicht angeknüpft hakte , zu
verschieben .

Seit der Absetzung des Großvezicrs scheint das Miß¬
vergnügen der Janitschaeen und und des Volks aufge¬
hört zu haben . Man fährt in einigen Provinzen fort,
das neue Militärsistem einzuführeu , ohne einigen Wi¬
derstand zu verspüren .

Portugal !
Lissabon , vom 14 May.

Der hier angekvmmene neue Franzos. Ambassadeur, Ar,
General Junot , hat Z Dekorationen der Ehrenlegion Ug
mit überbracht , deren eine der Prinz Regent , eine der ^
Minister der auswärtigen Verhältnisse , d 'Aroujo , d 'Aj-
evedo , eine der Jnstizminister und die bcyden Herzoge
des Reichs jeder eine erhalten haben .

vermischte Nachrichten. Z
Eine Hamburger Zeitung sagt : Es scheint ausser

Zweifel zu seyn , daß der Kaiser Franz , der König <
und die Königin von Preusse» , der Kurfürst von Bai -
ern , der Kurfürst von Salzburg , und der Erzher zog
Anton dem Knrfürstl. Hof in Dresden einen Besuch »erst
abstatten werden . nnd

wechsclko u rs
am Main .

von zirankfurt
den

d. ab . Juny . rFoz.

Amsterdam in Corrt . k . Sicht .
Briefe .
^3 '

desgl. . . 2 Mc . l ?6 ?
Hamburg . . . . . k. Sich'. ^ 48 U

desgl. * . . 2 Mt . ^ 47
Augsburg . . . k. Sicht . rao ^

Wien . . » . k. Sicht 7 -̂ l
desgl. . . . 2 Mt . 76

London . . . 2 Mt . - 44 4
Paris . . . k. Sicht . 75 4

desgl. . . . 2 Gluo 75
Lyon . * . . , . . . 76 i
Leipzig . . . « . - -

Breme » . . . k. Sicht. 108 ^
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